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öchulnachrichten.

I. Der Unterricht.

Die Unterrichtsstoffe wurden dem amtlichen Lehrplan für die Gymnasien des Großherzogtumc
Hessen (Darmstadt l893, Buchhandlung Gr. Staatsverlags) entsprechend behandelt. Wir teilen hier mir
die Aufsatzthematllder obersten Klassen und die Lektüre mit.

^. AsrbstKlassen 1901/02.
1. Aufsätze.

I«,H. Inwiefern ist Goethes Wort berechtigt: „Kinder der Weisheit, habet die Narren eben zu
Narren auch, wie sich's gebührt" ? 2. a) Verhalten des Götz gegen Weislingeu. d) Verhalten des Weis¬
ungen gegen Götz. (Schulaufsatz.) 3. Unterschiede der Handlung in Goethes und Euripides' Iphigenie.
4. Die Ministerien Ludwigs XVI. (Schulaufsatz.) 5. Warum wurde Karl Moor ein Räuber? (Schul-
aufsatz.) 6. Wie bringt die Gräfin Terzky Wallenstein zum Entschluß vom Kaifei abzufallen? 7. Wie
verhalten sich Wallensteins Soldaten bei der Nachricht, daß sie zum Infanten ziehen sollen? (Schul-
anfsatz.) 8. Der Konflikt zwischen Sohn nud Vater Piccolomini. (Prüfungsauffatz)

lull. I. Der schwärze Ritter als Talbots Geist. 2. Edel sei der Mensch, hilfreich und gut.
3. Wie kommt Destournelles dazu, dem Marquis eine Vorladung zu senden? (Schulaufsatz) 4. Tcll-
heims und Minnas Wiedersehn; als Erzählung und als Bild. (Schulaufsatz.) 5. Philotas. «. Das
hydrostatische Paradoxon. (Schulaufsatz.) 7. Wie durchkreuztder Prinz den Plan Marinellis? 8. «,)
Warum kann Bolingbroke König weiden? d) Warum geht Richard II unter? (Schulaufsatz.)

II«, H. 1. Die Eroberung von Sagunt. (Schulaufsatz.) 2. Der jonischc Aufstand. 3. Wo¬
durch erweist sich der Dichter des Abenteuers von Siegfrieds Tod als Meister in der Charakteristik der
Personen? (Schulaufsatz.) 4. Eumaios, ein treuer Diener seines Herrn. (Schulaufsatz.) 5. Das Tra¬
gische im Nibelungenlied. 6. Hannibal und Mithradates, zwei Todfeinde des römischesVolkes. (Schul¬
aufsatz.) 7. Wie reift Hermann in Goethes Dichtung zum echten deutschen Mann? 8. Ist die Jung¬
frau schon vor der Begegnung mit Lionel schuldig? (Schulaufsatz.)

IlbH. 1. Beurteilung der Handlungsweise des Königs in Schillers Taucher. 2. Was ergibt
sich aus Herzog Ernst I 2 für die Vorfabel? (Schulaufsatz.) 3. Welche Opfer bringt Ernst von Schwaben
der Freundschaft mit Werner von Kiburg? (Schulaufsatz.) 4. Adalbert von Falkenstein, der Mörder
Ernsts I von Schwaben? 5. Durch welche Mittel versucht Soliman den Zriny zur Uebergabc der Fest-
stung Sigeth, zum Verrate zu verleiten. 6. Die Vorgeschichte zu Wilhelm Teil. (Schulaufsatz.) 7.
Wodurch erhält das Bündnis der drei Männer in Walther Fürsts Hause eine besondere Bedeutung?
8. Die Bedeutung des Pfarrers in Schillers Wilhelm Tcll. (Schulaufsatz.)

2. FeKtiire.
Deutsch: III. U. Götz, Egmont, Iphigenie, Tasso; Räuber, Fiesko, Kabale und Liebe, Wallen¬

stein, Maria Stuart; Gedichte von Goethe. Schiller u, a. — In U. Julius Cäsar; Nathan, Minna
von Barnhelm; Gedichte von Klopstock u. a. - II», H. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther
von der Vogelweide; Hermann und Dorothea; Jungfrau von Orleans. — Ilb U. Herzog Ernst;
Zriny; Teil.
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Lateinisch: lall. Tacitu>Z, Annalen II und III, Abschnitteaus Germania, Historien und
Agricola; Horaz. Satiren und Episteln (Auswahl).— Id H. Cicero, Briefe (Auswahl); Horaz, Oden
I—II (Answahl). Tacitus. Annalen I-III (Answahl). - Ha H. Livius XXI. XXII ; Vergil. Aeneis

Vergil, Aeueis
(Auswahl). -

I und II (Aus-
IIIKH. Cäsar.

Demosthenes, 1. Phil. Rede, 1.
. Ib «. Homer. Ilias I-VII.

IV. — Ilb ll. Cicero, in Oatil. I uud III, 6« imn. 6n. ?omv6i;
wähl). - Illa U. Cäsar, d. 3. IV—VII (Auswahl); Ovid. Metam.
d. ß. I—IV (Auswahl). - IV H. Auswahl aus Nepos.

Griechisch: laH. Sophokles, König Oedipus und Aias
und 2. ol. Rede; Platon, Apologie und Kriton; ThukydidesVI 1 -88
IX, XI. XVI. XVIII. XIX, XXI mit Auslassungen; Thukydides, Auswahl aus VI-VIII. - Hall
Herodot V-VIII (Auswahl);Homer. Odyssee IX, XIII, XIV, XVI, XVII, XIX, XXI, XXII. XXIII
(Auswahl). — IldH. Xenophon, Anabasis II—I V in Vüngers Auswahl; Homer, Odyssee V. IX. X.
XII. — lila U. Xenophon, Anabasis1, II 1—5.

Französisch: IaH. ^lolisl-ß, LourZsois Osntilliomm« III—V; NiZnst, Hi8toir6 6s 1a
Involution, Einleitungund Kap. I—III; Gedichte aus der Auswahl vou Gropp und Hausknecht. —
In U. 8ancleau, NllclsmdiLLlI« c>6 It>, ßeiFÜyrs; I^ntrsv, NxpLäition cko 1806/7, Kap. I — X; Ge¬
dichte aus der Auswahl von Gropp und Hausknecht. — II«, U. Nl-oKmann-Onatrian,Kap. VIII bis
Schluß; Nolisrs, I/^.vai-6 1— III 2; Gedichte aus der Auswahl von Gropp und Hausknecht. Ild H.
Mienns, I», ^sun6 ?sinm6 oolsrß; Nroliinann-^Iilltrian, 2üvrtil!6, I,«. Unius cis8 ^deüls», 1^6 l'i'ßZar
cku visux 8siznßai-. — Hin, H. NreKmllnn-^nati'ian, Histnii-e ä'un <üc»n8«rit I—V, VIII—XII.

Hebräisch. 1. Abteilung:Ausgew. Stücke aus Ieremias; 20 Psalmen; 1. Samuelis 9-17.
Englisch. 1. Abteilung: Nunw, I'nc, Usi^n «t (jueen Nliiiaustn; I^onßksllow, 'ln« Oourt-

8nip ot Miss 8tan6i8li.

L. g>sterkcasfen 1902/03.
1. Aufsätze.

Ig,0, 1. Wohl dem, der seiner Vater gern gedenkt! 2. Warum geht Götz zu Grunde?
(Schulaufsatz.)3. Goethe in Stratzburg. 4. Schillers Einwand gegen das Traumbild im Egmont.
(Schulaufsatz,)5. Der Baum ist breit, mein Freund, der Schatten gibt, Und keiner braucht den andern
zu verdrängen. 6. Das Motto von Schillers Räubern. (Schulaufsatz.) 7. Die Beweisführung im 13.
Kapitel der Apologie des Sokrates. (Schulauffatz.) 8. Theklas Wort: „Das bist du!" (Picc. III. 5).
Wallenstein. Max und Theiln felbst im Lichte dieses Urteils. (Prüfungsauffatz.)

Id 0. 1. Welche Hindernisse treten der Jungfrau von Orleans auf ihrer Laufbahnentgegen?
2. 8,) Der Gegenfatz zwischen Vater und Sohn in Goethes Hermann und Dorothea, d) Welche Umstände
führten den Verfall der römischen Republikherbei? (Schulaufsatz.) 3. Wodurch erweckt Lessing im
ersten Aufzuge von Minna von Varnhelm unser Interesse für den Major von Tellheim? (Schul¬
auffatz.) 4. Zu welchen dramatischen Verwicklungenbenutzt Lessing Tellheims Verlobungsring? 5. In¬
wiefern bildet in Emilia Galotti der Graf Appiani einen Gegenfatz zum Prinzen? (Schulauffatz.) 6.
Wie wird in Emilia Galotti die Entdeckungdes Verbrechens in der aufsteigendenHandlung vorbereitet
und in der absteigenden herbeigeführt? 7. a) Durch welche Gründe wird Brutus bestimmt, der Ver¬
schwörunggegen Cäsar beizutreten? (Nach Shakespeare.) d) Welcher Künste bedient sich Antonius bei
Shakespeare in der Leichenrede auf Cäfar, um das Volk für sich zu gewinnen? 8. Warum nennt Shake¬
speare sein Drama Julius Cäsar und nicht Brutus? (Schulaufsatz.)

Ilg,0. 1. Vergleich zwischen Schillers Balladen „der Taucher" und „der Handschuh". (Schul¬
aufsatz.) — 2. Wie ist das Verhalten der verschiedenen griechischen Staaten und Persönlichkeiteuvor der
Schlacht bei Marathon zu beurteilen? (Schulaufsatz uach Herod. VI 94—111.) — 3. Bericht des Sa-
guntiners Alko über seinen Aufenthalt in Hannibals Lager und über die Eroberung feiner Vaterstadt.
4. Brünhild in der nordifchen Sage und im Nibelungenlied. (Schulauffatz.) 5. Die marianifcheHeeres-
refurm. (Schulauffatz.) 6. Das Leben eines fahrenden Säugers nach den gelesenen Liedern Walthers
von der Vogelweide. 7. Der Gang des Gesprächs zwischen Mutter und Sohn im IV. Gesang von
Hermann und Dorothea. (Schulauffatz.) 8. Die Katastrophe in Hermann und Dorothea.

Ild 0. 1. Vergleich der vier ersten Romanzen aus Herders Cid mit Uhlcmds Gedicht „der blinde
König". (Schulauffatz.) 2. Der Grundgedanke in Uhlands „das Glück von Edenhall" nnd Heines
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„Belsazar". (Schulaufsatz.) 3. Unser Klassenausflug auf die Saalburg. (Schulaufsatz.) 4. Meine
Sommerferien. 5. Die Schicksale des Herzogs Ernst von Schwaben bis zu seinem Zusammentreffen mit
Werner von Kiburg. (Schulauffatz.) 6. Der Inhalt des ersten Auftritts in Schillers Wilhelm Tell.
ISchulaufsatz.) ?. Die Charakterzüge der Schweizer nach dem ersten Auftritt in Schillers W. Tell.
(Schulauffatz.) 8. Charakteristikder Gertrud in Wilhelm Tell I. 9. Tell und Stauffacher. (Schulaufsatz.)
1U. Von der Wiege bis zum Grabe. (Schulaufsatz; nach Schillers Glocke.)

2. FeKtüre.

Deutsch: IaN. Iphigenie, Götz, Egmont, Tasso; über naive und fentim. Dichtung, Räuber.
Wnllenstein; lyrische Gedichtevon Goethe und Schiller. — Ib 0. KlopstockscheOden; Minna von Barn-
Helm, Emilia Galotti; Julius Cäsar, Macbeth. - Ha, 0. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther
von der Vogelweide; Hermann und Dorothea; Jungfrau von Orleans. — Ild 0. Cid; Herzog Ernst;
Gedichtevon Herder, Uhland, Schwab, Freiligrath; Tell, Lied von der Glocke; Paul Heyse, Colberg.

Lateinisch: In, 0. Auswahl aus Horaz, Satiren und Episteln: Tacitus, Germania 32—46.
Annalen I und II. — Ib I. Horaz Oden I—IV (Auswahl); Cicero, pro Nil., Auswahl aus Tuscul. I.
— IIa.0. Livius XXI und XXII; Vergil. Aeneis II. — IIu 0. Cicero, in 0atil. I, II, III. äe
irnp. 6n. ?ompsi; Vergil. Aeneis I. 1-305. - III«, 0. Cäsar, v. ß. Auswahl aus IV—VII; Ovid.
Metam. (Auswahl). - Illb 0. Cäsar, b. 3. Auswahl aus I—III ; Ovid. Metam. (Auswahl). —
IV 0. Auswahl aus Nepos und aus Phädrus.

Griechisch: IaO. Demosthenes. I.Phil. N.. 1.-3. ol. 3t.; Platon. Apologie,Kriton. Schluß
von Phaidon; Thukydides.Auswahl aus III; Homer, Ilias. Auswahl aus XII-XIX und XXII-XXIV;
Sophokles. Antigone. — Ib 0. Homer. Ilias I-XII (Auswahl); Thukydides I-III (Auswahl). —
IlaO. Herodot. Auswahl aus VI VIII; Homer. Odyssee IX-XIV. XVI-XXII (Auswahl). -
Ild0. Xenophon. Anabasis II und teilw. III; Humer, Odyssee V und Anfang von VI. — IIIg.0.
Xenophon, Anabasis I.

Französisch: IaO. Nolisi'6, 1^6 UilZantni-nvL; Nirabsau, visouui'L orwisis. — Id 0.
8«ßur, Napoleon 3, Nc>8enu und ?388ÄZs cls la Lei-s^in«,; Oorneillß, H,6 (üiä; "lniors, I^3polsc»iiK
saiiiw-llslßiiß. — 113,0. Nßrimss, «üolomba; 8anäsau, UUs ^^ lg, Zßi^lißiß. — Hb 0. Nrell-
mann-^batrian. Histoire ä'un conLeiit I — XIX; Vtisnnö, la ^'euny l'ßmms eolsrß, — III», 0.
Dickmann und Heuschen, Frcmzöf. Lesebuch S. 1—25.

Im Hebräischen und Englischen sind die Schüler der Herbst- und Osterklassenvereinigt.
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II N. Verteilungdes Unterrichts

^ Namen.
Klassen-
führer

i»
Ludwig-Georgs»

i»o I»u IbO loll II» o II» II IIt> 0 üb» II» 0 III» u

I. M»!!y«Id >20 I! Deutsch,
4 Griech, 2 Griech.

3. Krie>iich !»« 7 Lat 4 Gr
3 Gesch. 3 Gesch.

6. Ichopp 2 Rat. 2 Nllt.
4. Minier 4 Math. 4 Math. 4 Math. 4 Math.
5. Htaudinger — ü Deutsch.

3 Franz.
3 Deutsch,
3 Franz. 3 Franz. 3 Franz.

Himmermann !nü 3D.7L.«Gr. 3 GGgr.
?, Matll>8i llnll ,3 Gesch,

? Lat. u Gr.
3 Gesch.

8. Au»^ 2 Phhs.» 4M.» 2 PH,' 4M,»2PH.» 2 Phhs.'
9, 3rih — 4 Math.

2Phys,2Tu, 2 Phys.« 4 Math.»»
2 Phhs.«

4 Math.
4 Math.»

10. Lindt lV« 3 Gesch. 3 Franz.

11 5e>d»lf — 3 Frnnz. 3 Franz,
3 Franz. 3 ssrnnz. » Franz.2 Englisch, 2 Englisch,

12. Tger
Mlllle^I"

mn ? L. « «i. ! ? L. 4 Gr.
1«. IlÄlf 2 Griech, 6Gr,3Gesch,

14. Becker !!»N 3 D. ? Lat.
SGr.3Gesch,

1t), Wamsir llnN 3 Heni>ch,
7 Lnt.

IN. Mufer -^
2 katholische Religion. 2 tatholische

>?. Aisstuger lVN
2 Reli«, ^ « »ielig. 2 Relig. 2 Reli«.

3 Deutsch.

18 Preuschen - I 2 ReN«. 2 Reli«,
2 Relig, 2 Relig,2 Hebräisch. 2 Hebräisch, 2 Relig.

19. Hchmili IllllN
«Griech,
3 Gesch.

2 D. ' L.
,!Gr.,'!GGgr,

20. zleßling »lull 2 Turnen.

21. schnell — 2 Turnen. 4 M. 2 Phhs
2 Turnen 2 PHYs.

22. Kißner l!l2« 2 D, ? L.
« Griech.

23. Llluteschliiget

Kemmer

Illu«

Vll

Turnen
mit IIIK«

24.

25. Lerch V«

26. Müller II VM

27. Hllmmann VlU « Reli«.

28, Küllner** — 4N."2Pl,." 2 Phhs." 4 Math.«
29. Meifing« !»
30, ^chiifer lll

31. Hllnxn
!!N
!l«

32. Kraft !!l»

33.

Menl>el»s»<i»

»lll

34. — 3 Lhorsingen für alle Klassen,
35. Hchniück — 2 Turnen. 2 Turnen. Turnen mit

II» u.
36. V»Ifi»u

Gelrost

»einer

— « Turnen. 2 Turnen,

37.
^_^_

4 Zeichnen in 2 Abteilungen. l Zeich». l Zeichn,
38.

1 israelitische Religion,

!
1 israelitische

39. 1 »chneiier ^ l ! ! ! "1 !

im Sommer-Halbiahr 1902.

» Vor den Sommerferien. »» Nach den Sommerferien.

Gymnasium. Vorschule der Gymnasien. Zu°
sum¬

IIIK0 Illb» IV 0 IV u vo VII VI u VI 2 10 m II 0 II N III 0 11^« men.

9

I?

^ Rat. 2 Rat. 2 Nllt. 2 Not, 2 Rat. 2 Rot. 2 R"l , !N«f 20

4 Math. 2»

18

1«—

19

4 Math.» 2N»

4Mnth,» 22

» Franz, » Flllnz.
3 D.

5 Franz, 22

» Franz. 22

20

2l

19 U.
L.- u,
Sch,-

Mbl^

« Giiech. 4 GGgr. 3 Geogr. 23

'''ieliqw». « entbnlilsl!? «»püoinn «
2 Rel. 8 Lllt, 21

2 Reli«. 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 22

4 GGgr. 22
2 D. 7 Lllt.
2 Turne», ------------- 22

4 Math. 4 Rechn. 3 Rechn. 23

8 Lat. 23
? Lat. 2 N.

3 GGr.
2 Turnen.^

» Lat. 23

« Griech.
4 D. 9 Lat, » Turnen. »3.

2 Schreib.
4D.4Rechn.
2 Schreib. 3 Schreiben. 3 Rechn.

3^Schreib. 21

3 GGgr. 3 Deutsch. 3 Geogr.
4 D. 9 Lllt.

2 GlUgr. 24

2 Relig. 2 Reli». 2 Relig. 4 D.
9 L. 2 <«gr. 23

4 Math.« 4 M." -20—
24 24

24 24
?D, 4R.
IHmtl.

?Dtsch.
IHmtl. 24

2 Relig.' 2 Turn.
!4R,4Ech.

I«L^Linaen^ 2b

2 Zeichn. 4 Sehr.
><!

24
-----2-Spiele»___

1 Singen. l Singen. I Siuaen. - 7 ,

4

2 Turnen. 2 Turn, 2 Turnen.
2 Turnen^

<I mit V»), 11

l Zeichn, I Zeichn. 2 Zeichn. «Zeichn, 2 Zeichn. Zeichn, mit
IV ». 2 Zeichnen. I«

Religion. i isrnelitüHe Religion. 3

! ! , ' l! 2 katholisch e Religion. 2



II d. Verteilungdes Unterrichts

«^ Namen.
Klassen
führn

in

- L«dwig»Georg3>
>»c> I»« Id 0 Il>» II» 0 n»« IIKO llKU III» 0 III» ll

1« Mangold lall 3 Deutsch.
4 Giiech, 2 Giiech.

2. Iriedrich l»« 7 Lllt.
3 Gesch.

2 Giiech.
3 Gesch. 3 Gesch.

3. 3ch»n« — 2 Nllt. 2 Rat.
4. Winter — 4 Math. 4 Mllth. 4 Math. 4 Math.
5. 3t»ul>inger — ' 3 Deutsch.

3 Franz.
3 Deutsch.
» Frnnz. 3 Franz. 3 Fillnz.

6. Zimmernillnn IbU 7 Lat. s Gr
3 Deutsch, 3 GG«r.

7. M»ttl,«i «VN 3 Gesch. 7 Lllt. S Gr
3 Gesch.

8. ?r,tz — 4 Math.
2Phys. 2Tui

4 Math.
2 PHYs. 4 Math.

U. Lindt lV » 3 Gesch. ^! ,nnn;.
10. Kleinen — 4 Math.

2 Phhs. 2 PHYs. 4 Math.
2 PHYs.

11. Leidolf — 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz,
3 Fillnz. 3 Franz.2 Englisch. 2 Englisch.

12. E»er ll,« ? Lllt.
2 Giiech. 4 Giiech. 7 üllt.

1». Müller I l!a » ! 4 Griech. 3 D. ? Lllt. 3 Gesch.

14. Becker l!»N ?Lat. « Gr. « Giiech.

15. Wamser »!,« 3 D. 7 Lllt
16. Laufer — 2 katholische Religion. 2 tntholische
17. Kisfinger lVN 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 2 Relig,

3 Deutsch.

18. Preuschen — 2 Relig. 2 Relig.
2 Relig. 2 Reit«.2 Hebräisch. 2 Hebräisch. 2 Relig.

19. 3chmi»t ll>2ll 2 D. 7 Lat.
6Gi.3GGgi,

20. Zlrßling lütiN 3D. 3Gesch,
2 Turnen. 8 Giiech.

21. Schnell - 4 Math.
2Phhs.2Tur.

2 'Ms
Tu. m. I» 2. 2 Turnen 2 Phhs.

Tur. m. I»N,

22. Kißner III«» 2 N. 7 Lllt.
« Griech.

23. Lauteschläger lllb« Tnrnen
m. Illb«.

24. Kemmer IV N

25. Lerch V «

26. MUller II Vl «

27 Hnmmann V!N
2 Rell«.

28. Meistnger l «
29. Schäfer l N

30 Hunmi ll»
31. »rafl lll»

32. Clnsz lllll

83. Me»delzs»I>n — ! >
Chorsinnen für lllle .Mnüen.

34. Schmuck — 2 Turnen. 2 Turnen.

35. Dalstug —
Turnen.

36. Getrost —
4 Zeichnen in in 2 Abteilungen. l Zeich. I Zeich.

37. 3eloer — I israelitische Religion. 1 israelitische
38. Kchneiüer ^

im Winter-Kalbphr 1902/1903.

Gymnasium. Vorschule der Gymnasien. Zu-
sllM»

im, o iiib u iv c» IV l! ! v 0 V n VI u VI il I o I II > II 0 I! u > III c» ! III II men.

9

>8

2 Nat. 2 Rat. 2 Nat. 2 Nat. 2 Nut. 2 Nllt. 2 Nllt. 2 Nat. 20

4 Math. ! 2»

l»

>»

l»

4 Math,
22

3 Franz. » Franz. 3D, 2Fi. 22

4 Math, 4 Math. 22

3 Frnnz. !
22

20

3 GGgr. 20

i
I9U.L.-

und
Sch.°
Bibl.

aGl.3GGllV, 2 «e»gr.
2l

'ü^Iigion 2 tntholische Religion,
«

2 Relig.
» Lllt. 21

2 Relig. 2 Relig. 2 Relig. 2 Reli«. 22

4 GGgr. 22

2 D. ? Lat. 23

4 Rechn. 3 Rechn.
2 Tuinen, 23

8 Lllt. 23

2 D. 7 Lllt.
2 Turn.

9 L»t.
3 Geogr. 23

« «riech. 4 D. 9 Lllt
2 Tuin 21

2 Zchreib.
4N. 4 Rech.
2 Tchreib. 3 Schieib. 3 Rechn. 2l

3 N. 2 Gesch. 3 Geogr.
4 N. 9 Lat.

2 Ggi,
2»

2 Relig. 2 Relig.
2 Rel. 4 D.
n 5>nt.«<«gv.

23

24 24

24 24

7D.4R.
l Hmtt.

2 Relig.

7 Dtlch.
> Hm«.
2 Turn.

24

4 Rech.
4 Zchrb, l» 24

2 Zeich.
4Tchrb.! i« 2»

—2 spielen.-----

l Cinaen l Dingen. » 6'NN'N < Vi^n
7

4

2 Turne». 2 Tuinen. 2 Tur», 2 Tuinen. 2 Turnen ll

l Zeich. l Zeich. 2 Zeich. 2 Zeich, 2 Zeich.
Zeichn, mit

IV « 2 Zeich.
>»

Religion. l israelitische Religion. 3

! >
2 tlltholijch

>
: Religion.

!

2
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III. Das Lehrerkollegium
des Ludwig-Georgs-Gymnasimns und der Gnmnasial-Vorschule.

(Mär, 1903.)

2,
3.
4.
5.

8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.

25.

4.
26.
27.

1. Direktor.
Dr. Bernhard Mangold. Karlstraße 2.

2. Oberlehrer am Gymnasium.
Prof. Alexander Friedrich, Steinstraße 36.
Prof. Dr. Heinrich Schopp. Eichbcrgstr. 4.
Prof. Eduard Winter. Stiststraße 73.
Prof. Dr. Franz Staudinger, Infelstr. 26.
Prof. Dr-. Otto Zimmermann. Beckstr. 64.
Prof. Di-. Wilhelm Matthäi. Kranich¬
steinerstraße 35.
Prof. Heinrich Fritz. Kiesstraße 91.
Prof. Dr. Karl Lindt. Grüner Weg 34.
Prof. Ernst Kleinen, Roßdörferstr.
Prof. Dr. Julius Leidolf. Roßdörferstr. 72.
Prof. Dr. Theodor Eger. Mühlstraße 58,
Prof. Dr. Hugo Müller. Moferstr. 2.
Prof. Dr. Rudolf Becker. Grüner Weg 8,
Prof. Dr. Ferdinand Wamfer, Beckstr. 72.
Peter Läufer, Kiesstraße 55.
Rudolf Kisfinger, Steinackerstraße 4.
I^io. Dr. Erwin Preufchen. Karlstraße 43.
Dr. Friedrich Schmidt, Beckstraße68.
Dr. Konrad Neßling, Taunusstraße 5.
Dr. Heinrich Schnell. Wittmannstratze 39.
Hans Kißner. Kiesstraße 49.
Gustav Lauteschläger, Dieburgerstraße 50.
Adolf Kemmer. Beckstraße 78.

3. Lehrer am Gymnasium.
Georg Lerch Herdweg 47.

Verwalter von Lehrerstellendes Gymnasiums.
Afsessor Wilhelm Müller. Wilhelmstr.17.
Assessor Wilhelm Hammann, Hochstr. 57.

5. Lehrer au der Vorschule.
28. Leonhard Meisinger. Dreibrunnenstraße 7.
29. Philipp Schäfer, am Erlenberg 14.
30. Wilhelm Hamm, am Geifensee 3.
31. Christian Kraft, am Erlenberg12.
32. Peter Claß. Soderstratze 95.

6. Außerordentliche Lehrer
a. des Gymnasiums.

33. Prof. Arnold Mendelssohn. Oberlehreram
Neuen Gymnasium und Kircheumusitmeister,
Goethestraße 4.

34. Emanuel Schmuck, Turninspektor, Roßdörfer-
ftraße 69.

35. Heinrich Völsing. Lehrer am Realgymnasium,
Kiesstraße 89.

36. Heinrich Getrost. »Oberlehrer an der Ober¬
realschule. Herdweg 43.

37. Dr. David Selver, Rabbiner. Landwehr-
ftraße 12.

b. der Vorschule.
38. Dr. Joseph Schneider. Kaplan, Wilhclminen-

platz 10.

Rechner des Gymnasiums.
Rechnungsrat Jakob Weitzel. Grüner Weg 13.

Rechner der Gymuasial-Borschule.
Ludwig Daub. Stadtrechner. Wnldstr. 28.

Pedelleu.
1. Heinrich Roth, Soderstraße30.
2. Georg Roßmann, Karlstraße 2.
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IV. Die Schüler.
^. Bei Beginn des Sommerhalbjahrs 1902 betrug die Schüleizahl in den 9 Osterklassen des

Gyinnasiums in absteigender Folge: 22 4- 20 4- 30 4- 32 4- 26 4- 28 4- 27 4- 32 4 33 ^-
250. in den 9 Herbstilassen: 27 4- 25 4- 22 ->- 20 -l- 18 4- 25 4- 20 4- 18 21 - 196.
also insgesamt im Gymnasium 446. In den 3 Osterklassen der Vorschule betrug sie: 42 4- 48 -!-
36 ^ 126. in den 3 Herbstklassen: 27 -^ 32 -l- 23 --- 82, also insgesamt in der Vorschule 208. in
Gymnasium und Vorschule zusammen 654.

L. Bei Beginn des Winterhalbjahrs 1902/03 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen
bes Gymnasiums: 25 ^- 25 4- 31 4- 33 4- 25 4- 29-1-27 ^ 34 4- 34 — 263. in den 9
Herbstklassen: 15 4- 14 4- 22 4- 1? 4- 21 4- 17 4- 21 -4 14 4- 26 -- 167, also insgesamt im
Gymnasium 430. In den 3 Osterklassender Vorschulebetrug sie: 45 4- 48 -j- 35 ^ 128. in den
3 Heibstklassen: 36 4- 25 4- 25 — 86, also insgesamt in der Vorschule 214, in Gymnasium und
Vorschulezusammen 644.

O. Am 1. März 1903 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen des Gymnasiums:
23 -»- 26 4- 31 4- 30 -j- 25 -i- 29 4- 22 4- 33 4- 33 ^ 252. in den 9 Heibstklassen: 16 4-
14 -j- 21 4- 20 4- 21 -I- 18 4- 23 4 14 4- 28 ^ 175, also insgesamt im Gymnasium 427.
Hiervon waren 365 Daimstädter, 51 andere Hessen, 11 deutsche NichtHessen;ferner 369 Protestanten,
42 Katholiken, 2 christliche Dissidenten, 14 Israeliten. In den 3 Osterklassender Vorschule betrug sie:
45 4- 49 4- 35 ^ 129. in den 3 Heibstklassen: 36 4- 25 4- 26 ^ 87. also insgesamt in der
Vorschule 216. Hiervon waren 210 Daimstädter und 6 andere Hessen; feiner: 169 Protestanten,
26 Katholiken, 1 griech. Katholik, 3 christliche Dissidenten, 17 Israeliten. In Gymnasium und Vor¬
schule zusammen betrug die Schülerzahl an diesem Tage 643.

V. Übersicht über die Abiturienten.

». Kerbft-Abiturienten.

Be¬ Stand Wohnart des Paters, BerufNr. !l n m e ». EeKurlst« kennt'
ms. des Vaters nrzm, der Mutter »der Studium

1. Becker, Eduard 6. 9. 1884 ev. Fabrikant Darmstlldt Ingenieuiwissensch.
2. Blaul, Heinrich 28. 11. 1884 cv. Pfarrer s Darmstadt Rechte
3, Böttinger, Karl 10. 10. 1884 ev. Chemiker f Darmstlldt Rechte
4. Drückner, Wilhelm 7. 9. 1882 ev. Rentamtslassier Neustadt i. O. Veterinär-Medizin
5. Bnal», Karl 13. 2. 1884 ev. Forstmeister Ober-Ramstlldt Rechte
6. Bittmar, Gustav 17. 1. 1884 cv. Iustizministei Darmstadt Reckte
7. von Eückenori, Hubert 9. 11. 1883 ev. Generalmajor z. D Darmstadt Offizier
8. Nscher, Ernst 31. 12. ,881 ev. Kaufmann Frankfurt a. M. Forstwissenschaft
9. Karlicl, Wilhelm 22. 3. 1884 ev. Kaufmann f Darmstadt Medizin

10. Kaiser, Paul 24. 8. 1884 ev. Kaufmann Darmstadt Elektrotechnik
11. Hon Küchler, Ernst 27. S. 1884 ev. Oberst ». I», suits Darmstadt Rechte
12. Lauten schliiger, Veora 29. 2. 1884 ev. Rentner Darmstadt Theologie
13. Lichtender», Hans 25. 10. 1882 ev. Oberstleutnant a. D. Darmstadt Elektrotechnik
14. Michel. Wilhelm 18. 2. 1884 cv. Nierbrauereibes. f Darmstadt Klaff. Philologie
15. Müller, Hans 7. 7. 1884 ev. Landes»Ökonomie-

rat
Darmstadt Ingenieur- und

tzllndelswissenschllft
16. Petrrse«, Theador 9. 5. 1884 ev. Oberkonsistorilllrat

und Superintendent
Darmstadt Theologie

17. Zliedel. Wilhelm 8. 2. 1884 ev. Stationsvoist. i. P. Dllimstadt Mathematik
18. Schmilz, Otto 13. 9. 1884 ev. Kaufmann Darmstadt Rechte
19. »an Held, Alelander 24. 12. 1883 ev. Major Darmstadt Marine-Offizier
20. Kteinmann, Waltl>er 2. 1. 1884 ev. Lazarett-Inspektor Darmstadt Medizin
21. Stern, Karl 28. 4. 1884 isi. Lehrer Darmstadt Medizin
22. Walter, Kriedrich 5. 3. 1882 ev. Gerichtsvollzieher Wollstein Vankfllch
23. Weber, Kuxo 5. 1. 1883 cu. Rentner Dllrmstlldt Offizier
24. ' Win«l»e, Muh 17. 10. 1883 ev. Oberstleutnant a.D. Darmstlldt Rechte
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Von vorstehendenAbiturienten haben an unsrer Anstalt durchlaufen:'
9 Stufen in 9 Jahren 8
9
8
?'/-
7

5 V2
5
4'/2
4
3
2>/2
2

9'/2
8 l/2
8
8 l/2
6
5 l/2
5
4'/2
4
3 l/2
2'/2
2

2
1
1
1
1
2
1
1
1
2
1
2

d. h. von 24 sind 17 ohne Aufent¬
halt zum Ziel gelangt, 6 mit V? jähriger
und 1 mit 1^ jähriger Verzögerung.

d. Öfter- Abiturienten.

Be¬ stand W»ll»«rt des Unters, BerufNr. Name «. Eeliiü kennt¬
nis des Paters ue;w der Mutter «der Kludiiim

1. Alefeld, Vrnlt 22. 4. 1883 cu. Kaufmann -j- Dllrmstadt Chemie
2. Becker, Hun» 25. 7. 1885 ev. Obeilandesgerichts-

rat
Landwirt

Darmstlldt Rechte

3. DIum, Karl 14. 3. 1882 ev. höchst a. d. Nidder Mathematik
4. Braun, Willielm 3. 12. 1884 llltt,. Kaufmann Darmstlldt Theologie
5. Begann, Hnns 29. 8. 1884 ev. Pfarrer Darmstlldt Theclogie
8. Diefenlmch,Karl 4. 5. 1884 ev. Kaufmann f Darmstlldt Chemie
7. KllP>e»»l>r, Heinrich 23. 6. 1884 ev. Oberpostsetret. a. D Darmstlldt Chemie
8. Juch«, Wilhelm 31. 10. 1883 ev. Pfairrer -j/ Darmstlldt Neuere Philologie
9. Neorgi, Walter 30. 3. 1885 ev. Apotheker 5 Darmstlldt Marine-Intendantur

10. E'ötz, Wilhelm 21. 9. 1884 ev. Kaufmann -j- Darmstlldt Architektur
11. Gros, 3rn»l 5. 3. 1885 ev. Apotheker Darmstlldt Medizin
12. Hämmerte, Willielm 29. 4. 1885 ev. Postverwllltei f Dllrmstadt Forstwissenschaft
13. Hofmann, Emil 24. 4. 1882 ev. Professor und Geh.

Ouervaurat
Kaufmann f

Daimstadt Architektur

14. Nahn, Siegfried ?. 5. 1885 isr. Dllrmstadt Medizin
15. Kleinen, Heinrich 26. 11. 1882 ev. Kaufmann Darmstlldt Forstwistenschaft
16. Maurer, Georg 27. 2. 1885 ev. Bäcker Daimstadt Mathematik
17. M!»t, Wil>,e!m 1. 8. 1885 ev. Rentner Darmstlldt Medizin
18. jliimheld, Eullav ». 1. 1885 ev. Pfarrer Pfungstadt Theologie

Forstwissenschaft19. Staudinger, Karl 19. I. 1885 ev. Apotheker Dllrmstadt
20. TKieralf, Hans 17. 5. 1884 cv. Lehrer am Real»

aymnasium
Pfarrer f

Darmstlldt Mathematik

21. Wagner, Wilhelm 3. 7. 1884 ev. Daimstadt Rechte
22. MinKIer, Erich 25. 5. 1883 ev. Reichsbankbuch-

halter
Daimstadt Theologie

23. o»n Zimmermun, Zobert 7. 8. 1883 ev. Oberst 5 Bonn Offizier

Von vorstehenden23 Abiturienten haben an unsrer Anstalt durchlaufen
9 Stufen in 9 Jahren 9
9 „ „ 10 „ 3
9 ,. „10>/2 „ 1
?'/2 . ., ?'/2 ,. 1
7 7 1
7 „ „8 „1
«'/2 „ „ 6'/2 „ 1
9 „ „5 „3
5 ,, » " „1
4'/z „ ., 4«/2 „ 1
2 ,, „2 „1

d. h. von 23 sind 1? ohne Aufent¬
halt zum Ziel gelangt, 5 mit 1 jähriger
und 1 mit 1 l/2 jähriger Verzögerung.
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N. Verzeichnis aller Schüler,
öie von Ostern 1902 bis HNern 1903 da» Kymnalruin oder die 'MorscHule besucht haben.
<Nie Schüler, die während dieser Zeit verschiedene Klassen besucht haben, sind bei derjenigen ausgeführt, die sie zuletzt besucht haben. Nie

mit — bezeichneten Schuler sind im Laufe des Schuljahres bar dem 15. März l8»3 ausgetreten.»

Oster-Vberpriina.
1. Alefeld, Einst.
2. Becker, Hugo.
3. Blum, Karl.
4. Braun, Wilhelm.
5. Deggau, Hans.
6. Diefenbach, Karl.
?. ssaßbender, Heinrich.
8. Fuchs, Wilhelm.
9. Georgi, Walter.

10. Göy. Wilhelm.
11. Gros, Franz.
12. hämmeile, Wilhelm.
13. Hofmann, Emil.
14. Kahn, Siegfried.
15. Kleinen, Heinrich.
16. Maurer, Georg.
17. Püllot. Wilhelm.
18. Riedesel zu Eisenbach,

Albrecht. —
19. Nömheld, Gustav.
20. Slaudinger, Karl.
21. Thierolf, Hans.
22. Wagner. Wilhelm.
23. Wintler, Erich.
24. von Zimmermlliin,Rob.

Herbft-Oberprima.
1. hllllcr, Hermann.
2. Kolb. Karl.
3. Loweustein, Ernst.
4. Merck, Karl.
5. Scharmanu, Ludwig.
6. Schlippe, Joseph.
7. Schreiner, Otto.
87 Schwarz, Wilhelm.
9. Schwörer, Erich.

10. Volk. Erich.
11. Weitzel, Hugo.
12. Wolff. Paul.
13. Ah, Wilhelm.
14. Zentgraf, Rudolf.
15. Zimmermllnn.Christoph.
16. Zinn, Friedrich.
(Außerdem die 24 Kerbst°Abi-

turienten.)

Oster-Unterprimn.
1. Dörffer. Wilhelm.
2. Eckhard, Karl.
3. Faltenhagen, Walther.
4. Fleckenstein, Wilhelm.
5. Fuchs, Hermann.
6. Genanllgel, Samuel.
7. Gombert. Ludwig.
8. Habicht, Wilhelm.
9. hartmann, Ludwig.

10. hoffmann, Klaus.
11. Holfeld, Werner.
12. tzüffell, Wilhelm.

13. Jockei, Heinrich.
14. Kllifer, August.
15. Kümmel, Friedrich.
16. Morneweg, Ernst.
17. Pfeil, Friedrich.
18. Poth, tzeinnch.
19. zu Putlitz. Wolfgang.
20. Nan. Friedrich.
21. Riedefel zu Eisenbach,

Hermann.
22. Schäfer, Rudolf.
23. Schreiber, Ernst.
24. Walger, Otto.
25. Wittmer, Karl.
26. Zimmermann, Ludwig.

HerbftAnterprima.
1. Neuer, Leon. —
2. Nischoff. Viktor. —
8. Deinhard. Rudi.
4. Wusch, Karl. —
5. Fuchs, Otto.
6. Gel mann, Otto.
7. Göbel, Hans.
8. Grein, Ludwig.
9. Ioidis. Karl.

10. Kaufmann, Siegsried.
11. Külp, Karl Leo.
12. von Linsingen, Hans

Georg.
13. Oelsner, Wilhelm. -
14. Pfari. Werner. ,
15. Schmehl. Otto.
16. Sutcr, Paul.
17. Walther, Friedlich. -
18. Weinreich,Philipp. —
19. Wendhausen,Ludwig.
20. von Willich, Karl.

Gster-GberseKunda.
1. Becker, Odo.
2. Böckmllnn, Ernst.
3. Bosselmann,Hugo.
4. Braune, Georg.
5. Bulliich. Fritz.
6. Taub, Karl.
7. Eber. Karl.
8. Eberle. Wilhelm.
9. Eckhard,August.

10. Hahn, Heinrich.
11. Hetz, Ludwig.
12. Kalbfuß, Hermann.
13. Knopfel. Friedrich.
14. Kranich, Rudolf.
15. Lahr. Erich.
16. Lahr, Hermann.
17. Linck, Friedrich.
18. Matthm, Friedrich.
19. Menges, Walther.
20. Offenberg, Wilhelm.

21. Orth, Heinrich.
22. Rennert, Hermann.
23. Neuling, Friedrich.
24. Rodenbach,Philipp.
25. Rullmann, Georg. —
26. Schmitz,Georg. —
27. Schüler, Friedrich.
28. Ströhei. Ludwig.
29. Vollrath. Wilhelm.
80. Wagner, Hans.
31. Wallot. Hans.
32. Weitzel. Friedlich.
33. Winter, Wilhelm.

Herbst Obersekundll.
1. Berndt. Erich.
2. Nlaul. Otto.
3. von Bredow, Wilkin. —
4. Büchner, Macar.
5. Büchner, Anton.
6. Ellliius, Heinrich.
7. von Eickstedt. Dettlof.
8. zu Erbllch-Erbach,Eber¬

hard.
9. Ejcher, Ludwig.

10. Fuchs, Ludwig.
11. Küchler,Otto.
12. Moter. Ludwig.
13. Müller. Haus.
14. Nick, Ludwig.
15. Noack, Ferdinand.
16. Scharmann, August.
17. Schlegel, Werner.
18. Schonoeiger, Otto, f
19. Schorlemmer, Paul.
20. Schütz, Friedrich. —
21. Sehrt, Hermann.
22. Speyer, Siegfried.
23. Strang, Leo.
24. Theis, Adolf.
25. Thesing. Paul. -
26. Widmann, Ernst.

Öfter-Untersekunda.
1. Bertges, August.
2. Binsack, Karl.
3. Bönning, Ernst.
4. Braune, Werner.
5. Vhihaidl, Julius.
6. Franck. Willy.
7. Georgi, Hermann.
8. Halter. August.
9. Heddäus, Hermann.

10. Jung, Heinrich.
11. Knodt, August.
12. Koindörfer. Otto.
13. Krauch, Karl.
14. Kullmann, Karl.
15. Leidolf, Hermann.
16. Lehnhardt, Friedrich.

17. Lob, Friedrich.
18. Mangold, Bernhard.
19. Marx, Hugo.
20. Morneweg, Bernhard.
21. Münch, Friedrich.
22. Ortolph, Paul.
23. Peterfen. Hans.
24. Pfeiffer, Philipp.
25. Nahn, Ludwig.
26. Schenck, Erich.
27. Stieh, Paul.
28. Streuber, Albert.
29. Thylmann, Karl.
30. Walger, Theodor.

Herbst Unter seknndll.
1. Nickel, Hermann.
2. Dönges, Hermann.
3. Duesbcrg, Heinrich.
4. Fuchs, Karl.
5. Heidenreich, August.
6. Kassel, Friedrich.
7. Köhler, Ludwig.
8. Kolb, Heinrich.
9. Koinmesser,Ernst.

10. Kurtz, Richard.
11. Löwenstein,Friedlich.
12. Nebel, Lndwig.
13. Nick. Hermann.
14. Salzer. Alfred.
15. Schilling-Trngophoius,

Otto.
16. Schüler, Otto.
17. Slaudinger, August.
18. Stiesy, Adalbert.
19. Volk. Vhilipp.
20. Weitzel. Karl.

Ofter-Obertertill.
1. Appel, Heinrich.
2. Arnold. Ernst.
3. Best, Hans.
4. von Bredow, Wolf. —
5. Etling, Otto.
6. Frank, Friedrich.
7. Glock. Theodorich. —
8. Henrich, Wilhelm.
9. Herbert, Adam.

10. Hisserich, Karl.
11. Hornlehnert, Wilhelm.
12. Kade, Richard.
13. Kcige, Ludwig.
14. Krebs, Theodor.
15. Lepsius, Ernst.
16. Müller. Rudolf.
17. von Rllbenau, Karl.
18. Renz, Waldemm.
19. Rindfuß, Friedrich.
20. Schlett. August.
21. Schnellbllcher, Friedrich.
22. Schnellbllcher,Georg.

/.^'̂
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23. Schweisgut, Ludwig.
24. Siebeit, Gustav.
25. Wallhei, Wilhelm.
26. Wiener, Reinhard.
27. Würtenberger, Otto.

HerbftVderteriill.
1. Nnchhold,Otto.
2. Demmler, Wilhelm.
3. Gengnagel, Paul.
4. Görres, Joseph.
5. Hallwachs, Otto.
6. Iordis, Alexander.
7. Kaiser, Hermann.
8. Kasper, Joseph.
9. Leißner. Eduard.

10. Mangold. Otto:
11. Mennes, Erich.
12. Oswald. August.
13. Pfaff. Theodor.
14. Sammet, Erich.
15. Schmitt, Robert.
16. Seibert, Karl.
17. Spiegel, Hermann.
18. Stalldünger, Hans.
19. Traiser, Rudolf.
20. Wllllenfels. Karl.
21. Weber. Wilhelm.

Ofter-Antertertill.
1. Unding. Paul.
2. Colin, Rudolf.
3. Dönges, Herbert.
4. Fatzbender, Gottfried.
5. Freund. Otto.
6. Fuchs, Richard.
7. von Grolmann, Karl,
8. Köhler, Ludwig.
9. Köhler, Max.

IN. Krauch, Otto.
11. Lennert, Friedrich.
12. von Neufuillc, Hans.
13. Noack, Friedrich.
14. Offenbächer,Moritz.
15. Paul, Heinrich.
16. Vetersen. Wilhelm.
17. Riedesel zu Gisenbach,

Adolf.
18. Sann, Georg.
19. Schneider. Alfred.
20. Stumpf. Franz.
21. Timm, Walther.
22. Ulrich. Wilhelm.
23. Wagner, Richard.
24. Weber, Wilhelm.
25. Wendling. Bernhard.
26. Wetzel. Otto.
27. Widmllun. Friedrich.
28. Wiener, Ferdinand.
29. Wiener, Hans.

Herdft-Untertertill.
1. Abrie, Engen.
2. Necker, Otto.
3. Bümming, Karl.
4. Ghlers, Friedlich. —

5. Ewald. August.
6. Feix, Kurt.
?. Heil, Walther.
8. Kleinen. Bertholt».
9. von Langermann, Willi¬

bald.
10. Lettenbaur, Wolfgang.
11. Merck. Friedrich. —
12. Morneweg, Adolf. -
13. Noack. Georg ___
14. Reichardt, Walther.
15. von Rüder, Karl.
16. von Rüdt, Heinrich. —
17. Schmid. Eduard.
18. Schüz, Ludwig.
19. Sondheimer, Ernst.
20. Stahl. Karl.
21. Vollrath. Veit.
22. Vollrath. Trautheim.
23. Weidiq. Eduard.

MerMullrta.
1. Backmaun, Karl.
2. Bender. Ernst.
3. von Böhm, Karl.
4. Büß, Karl.
5. Elbertt, Ferdinand.
6. Gller, Richard. —
7. Frank. Werner.
8. Irle, Karl.
9. von Kanitz, Albrecht.

10. Karp, Karl.
11. Kleinschmidt, Ferdinand.
12. von Lyncker. Ludwig.
13. Nebel, Friedrich.
14. Oelsner, Bruno. —
15. Offenbächer, Kurt.
16. Oswald, Heinrich.
17. Namdohr, Paul.
18. Riedesel zu Eifenbach,

Otto.
19. Roth, Hermann.
2«. Schmahl, Karl.
21. Schott, Ludwig.
22. von Schrader, Edgar. —
23. Schüler, Hermann.
24. Velte, Hermann.
25. Ziesing, Emil.

Herbft-Cwartll.
1. von der Becke, Wilhelni.
2. Bischoff. Wilhelm. —
3. Bonte, Felix.
4. Colin. Otto.
5. Vnes. Karl.
6. Faßbender, Alois.
7. Feick, Karl.
8. Foulon. Arthur.
9. ssrenay, Adolf.

IN. Gros, Ernst.
11. Höllenstein, Ludwig.
12. Kopp, Heinrich.
13. Lllndmann. Friedrich.
14. Lehn, Joseph.
15. Malsy, Jakob.
16. Noack, Heinrich.
17. Notti. Kurt.

18. Passet, Ludwig.
19. Schefers, Ludwig.
20. Schering. Hellmuth.
21. Schild. Karl.
22. Tenner, Karl.
23. Trier. Walther.
24. Walther. ErwiNi
25. Wcndlllndt. Erwin.

Ofter-Umnta.
1. Behrens, Joseph.
2. Vosselmann,Friedrich.
3. Briickel, Hans.
4. Eellarius. Wilhelm.
5. David, tzelmuth.
6. Dingcldey, Alexander.
7. Enck, Heinrich.
8. von Frankcnberg-Lud-

wigsvorf, Ernst Lud¬
wig. —

9. Glnm. Friedlich.
10. Goes, Heinrich.
11. Grohe. Georg.
12. Iagel, Hermann.
13. Iugelt, Hans.
14. Koch. Hans.
15. Kranich, Siegfried.
16. Krauch. Emil.
17. Kurz, Friedrich.
18. Lenhardt, Karl.
19. Mangold. Hans.
20. Osann, Arthur.
21. Rechet. Wilhelm.
22. Reuter, Hans.
23. Ries. Franz.
24. Ruhland, Friedrich.
25. Schuchhardt, Ludwig.
26. Siebert, Wilhelm.
27. zu Solms-Villunfels,

Ernst.
28. zu Solms-Laubllch. Ernst

Otto.
29. von Starck, Hugo.
80. Traiser, Erwin.
31. Usiuger.Wilhelm.
32. Vielheller, Hugo.
33. Vogel, Eduard.
34. Weber, Ernst.

HerM-Cwintll.
1. Aumüller, Heinrich.
2. Becker, Friedrich.
3. Vlbert, Heinrich.
4. Frenay, Edmund.
5. Herpel, Wilhelm.
6. Jung, Gustav.
7. Kittler, Ludwig.
8. Landmann, Werner.
9. Lob, Friedrich.

10. MUlwert. Otto.
11. Schad, Kurt.
12. Schenk zu Schweinsberg,

Eberhard.
13. von Schrader, Ulrich.
14. Tenner, Friedrich.
15. Wick, Wilhelm.

Ofter-Serta.
1. Bartke, Theodor.
2. Beyer, Ernst.
3. BlUmleln. Anton.
4. Brun, August.
5. Büchner. Wilhelm.
6. Dingeldey, Richard.
7. Eckard. Max.
8. Genrich, Günther.
9. Goldmann. Wilhelm.

10. Grcbert, Ludwig.
11. Hahn, Elemens.

^ 12. Herrmann, Wilhelm.
13. Jäger, Theodor.

! 14. Kleberger, Franz.
15. Kling, Hans.
16. Kopp, Hermann. —
17. Lcidolf. Ernst.
18. Losfen, Heinrich.
19. Merck, Wilhelm.
20. Nüllner. Wilhelm.
21. Nuß, Ernst.
ii2. Pieper. Friedlich.
23. Sammet. Kurt.
24. Schefers, Hermann.
25. Schmidt, Georg.
26. Schmitt. Hans.
27. Schmidt. Richard.
28. Schüler, Max.
29. Thylmlluu. Viktor.
30. Unger, Friedlich.
31. Volt, Philipp,
32. Wettlllufer. Julius.
33. Wickop. Otto.
34. Wüith. Viktor.

Herbft-Zertll.
1. Arnold. Friedlich.
2. Aumüller, Friedrich.
3. Bodenheimer,Leo.
4. Bullrich, Ernst. -
5. Tchlinger, Gustav.
6. Fischer, Berthuld.
7. Flöring, Friedrich.
8. von Fillnkenberg'Lud»

wigsdorf, Alexander
Viktor. -

9. Fuchs. Friedrich,
10. von Goer„e, Wilhelm.
11. Gutermuth, Hans.
12. Habicht. Karl.
13. tzotz, Wilhelm.
14. von John, Richard.
15. Kaiser, Friedrich.
16. Königswerth, Friedlich.
17. Lllhr. Hellmut.
18. Machcnhaner,Eduard.
19. Orth, Heinrich.
20. Ostertllg. Heinrich.
21. von Perbllndt, Hans

Albrecht.—
22. Ries. Karl.
23. SchenckzuSchweinsberg^

Krafft.
24. Schild, Otto.
25. Schmitt, Karl.
26. Svaar, Friedrich. —
27. Spiegel, Hans.



28. Walger, Kurt. —
29. Weber, Karl.
30. Wellcr. Erich.
31. Wetz, Felix.
32. Wilckens. Friedrich.

Erste (Mer-DorKiasse.

1. Andrea, Brami.
2. Baur. Karl.
3. Bittet. Wilhelm.
4. Bodenheimer,Ernst.
5. Bodenheimer.Friedrich.
6. Normet, Waldemar.
7. Brücke!, Waldemar.
8. Brüning. Walther.
9. von Buddenbrock,Diet-

rich.
IN. Ehelius, Georg.
11. Dehlinger. Martin.
12. Dönges, Alfred.
13. Frank, Ludwig.
14. Fritz. Otto.
15. Frosch, Hans.
16. Fuldn, Hans.
17. Girmscheid, Hans.
18. tzallwachs. Alfred.
19. Hellwig. Kurt.
20. Herrlinger, Paul.
21. Jäger, Wilhelm.
22. Konlmann, Wilhelm.
23. Landmann, Heinrich.
24. Langheinz, Ernst.
28. Lehn. Hans.
26. Letteubaur, tzellmut.
27. von Lößl, Ernst.
28. Metz, Ludwig.
29. Meyer. Einst.
30. Offenbächer, Hermann.
31. Oswald, Karl.
32. Reuter, Adolf.
33. Reuter, Ernst. .
34. Rudolph. Otto.
35. Rüdiger. Emil.
36. Schüler, Hermann.
37. zu Solms ° Nraunfel«,

Eugen.
38. Stein, Erich.
39. Stier, Otto.
40. Swirles, Alexander.
41. Vollrath, Treuherz.
42. Wacker. Friedrich.
43. Wllldästel. Werner.
44. Walter. Kurt.
4b. Wendlina. Walther.

Erste Herdft-VorKIllsse.

1. Becker. Paul.
2. Becker, Walther.
3. Bolz, Hans.
4« von Butlar, Hans.
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5. Taub, Wilhelm.
6. Dieffenbach, Eduard.
7. Dönges, Adolf.
8. Enck, Hans.
9. Faßbender, Hans.

10. Fischer, Laurenz.
11. sslimm, Kurt.
12. Graf. Alexander.
13. Heil. Karl.
14. Hickler, Gerhard.
15. Holst, Herbert.
16. Illster, Ostar.
17. Jung, Heinrich.
18. Karp. Georg.
19. Königswerth, Wilhelm.
20. Kratz. Rudolf.
21. Lindemann,Walther. —
22. von Lyucker. Werner.
23. von Neufville. Wilh. —
24. Ovvenheimer, Ernst.
25. Pfaff. Hugo.
26. Rondholz. Friedrich.
27. Rückert, Erwin.
28. Sander, Ernst.
29. Schuchmllnn,Karl.
30. Schwarz, Walther.
31. Siebcrt. Adolf.
32. Steinbeiger. Friedrich.
33. Sturt. Gerhard.
34. Traiser, Siegfried.
35. Vollrath. Volker.
36. Wieble, Hermann.
37. Wiener, Hermann.
38. Zimmer. Gustav.
Mußerdrm 22 im tzeidst 1902 nach
Herbst-Lexw versetzte Schüler.»

Zweite Ofter-VorKlllsse.
1. Adamy. Rudolf.
2. Vllumvach,Friedlich.
3. Vllumbach.Wilhelm.
4. Bernet. Kurt.
5. Bodenheimer,Sali.
6. Brunncr. Wilhelm.
7. von Buddenbrock, Hans

Iobst.
8. Ehiist, Otto.
9. Eorty. Basil.

10. Dllllb, Heinrich.
11. Deinhard, Otto.
12. Diefenbach,Otto.
13. Dingeldey. Alfred.
14. Vhlers. Joachim. —
15. Engclbach.Otto.
16. Flöring. Karl.
17. Franz, Wilhelm.
18. Fräntzl, Severin.
19. Göttmann. Rudolf.
20. Gutermuth. Paul.
21. Hilger, Norbert.
22. Höcker, Karl.
23. Höslein, Hermann.
24. Ifaak, Ludwig.

25. Iakobi, Karl.
26. Kammer, Friedrich.
27. Kilian, Wilhelm.
28. Klans. Walter.
29. Koch. Alexander.
30. Maaß, tzilderich.
31. Menzlaw, Friedrich.
32. Müller, Paul.
33. Neu. Harrn.
34. Orth, Karl.
35. Petry, Karl.
36. Pieper, Heinrich.
37. Quetsch,Karl.
38. Sander, Ludwig.
39. Scheid. Karl.
40. vonSchenckzuSchweins-

bcrg, Karl Gustav.
41. Schläger, Adolf.
42. Schmäht, Ludwig.
43. Scriba, Karl.
44. Segebarth, Heinrich.
45. Stein, Wilhelm.
46. Thiermann. Albert.
47. Vogel. Richard.
48. Wachtel,Friedrich,

i 49. Wagner. Hans.
50. von Wedetind, Wilhelm.
51. Weiß, Albrecht.

^ 52. Weller. August.
>
, Zweite Herdft-VorKlllffe.

1. Vender, Otto.
2. Bodenheimer,Otto.
3. Bonte. Ernst.
4. Brcidenbach,Karl.
5. Brischkofsky. Ferdinand.
6. Diern, Hermann.
7. von Djawachoff, Roman.
3. Dönges. Walter.
9. Fischer. Otto.

10. Forbach. Max.
11. Frener, Josef.
12. Gehre, Ludwig.
13. Grahn, Ludwig.
14. tzölzinger, Friedrich.
15. Hubach.Ludwig.
16. Koch, Hermann.

! 17. Linz, Alfred.
18. Nuhlanb, Theodor.
19. Scheyrer. Max.

! 20. Scriba, Friedrich.
> 21. Stern, Alfred.
! 22. Stieler, Anton.
, 23. Strecker, Gerald.

24. Wittich. Werner.
25. Zeh, Hermann.

Dritte Öfter-VÄrKllljse.
1. Becker. Rudolf.
2. Bergmann, Theodor
3. Bisch, Johannes.

4. Bischof, Albrecht.
5. Bodenheimer, Bernhard.
6. Brauer. Walther.
7. Bruchhäuser,Otto.
8. Büchner. Friedrich.
9. Dickel. Bruno.

10. Finger, Eduard.
11. Heitz. Kurt.
12. Höreth, Johannes.
13. Iscmk. Karl.
>4. Kahn, Ludwig.
15. Knorzer, Wilhelm.
16. Korcll. Viktor.
17. Lang, Ludwig.
18. Lehn, Georg.
19. Lenhardt. Walther.
20. Markus, Ernst.
21. Numrich, Paul.

^ 22. Obenauer, Wolfgang.
23. Osanu, Alexander.
24. Nitsert. Walther.
25. Rohde. Ernst.
26. Rückert, Hermann.
27. Schäfer, Heinrich.
28. Schlliman», Friedrich,
29. Schwarz, Wilhelm.
30. Steinbach, Heinrich.
31. Süß. Wilhelm.
32. von Voh. Rudolf.
33. Voltz, Richard.
34. Waldästel, Hermann.
35. Wämser. August.
36. Weber. Friedrich.

Dritte HerbsMorKlasse.
1. Vergsträfzer.Arnold.
2. Normet, Helmut.
8. Brüning, Karl.
4. von Vüdingen,Gerhard.
5. Ehrist, Heinrich.
6. Diern, Karl.
7. Fleck. Ernst
8. Grein. Ernst.
9. Häselcr, Cäsar.

IN. von John. Ernst.
11. Jung. Wilhelm.
12. Kämmerling, Ludwig.
13. Kockelmann, Paul.
14. Landmann, Gustav.
15. Lotz, Karl.
16. Meisinger, Friedlich.
17. Mayer. Alfred.
18. Moter, Friedrich.
19. Mülwert, Hans Heinr.
20. Schnellbächer.Karl.
21. Schwarz, Maximilian.
22. Schwedes,Hans.
23. Simon, Oswald.
24. Stern. Wilhelm.
25. Tenner, Erwin.
26. Wlllbe. Ernst.
27. Zülch. Rudolf.

Im Schuljahr Ostern 1902 bis Ostern 1903 besuchtenalso unser Gymnasium 434 Schüler, unsre Vorschule
245 Schüler: die Gesamtzahl war demnach (abzüglichder 22 im Herbst aus der Vorschule in die Sexta Versetzten) 707.
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V. Zur Geschichte der Anstalt.
(Ostern 1902 SW Msrn 1903.)

Das Sommerhalbjahr begann Dienstag den 8. April und schloß Samstag den 27. September
1902. Das Winterhalbjahr begann Dienstag den 14, Oktober 1902 und wird Mittwoch den 1. April
1903 schließen.

Mit Beginn des Sommerhalbjahres bat Herr Maler Dietz, der den fakultativen Zeichenunter¬
richt in Prima und Sekunda von Ostern 1895 bis Herbst 1902 erteilt hatte, um Entbindung von seinem
Lehrauftrag, um sich ganz seiner Kunst zu widmen. Zur selben Zeit wurde Herr LehramtsaccessistOi.
Adami. der seit Herbst 1902 an unsrer Anstalt wirkte, abberufen, um eine Lehrerstelle am Gymnasium
zu Laubach zu versehen.

Im Laufe des Sommers fah sich Herr Oberlehrer Professor Dr. Kunz infolge eines Leidens,
das ihn fchon mehrere Jahre quälte und ihn wiederholt gezwungen hatte, längeren Urlaub zu nehmen,
zu unferem großen Bedauern genötigt, seine Versetzung iu den Ruhestand zu erbitten. Sie wurde ihm
unter Anerkennung seiner treuen Dienste am 2. August 1902 gewährt. Wir wünschenund hoffen, daß
der vorzüglicheLehrer und liebenswürdigeKollege, der seit dem 9. September 1882, also fast 20 Jahre,
mit großem Erfolg an unsrer Anstalt gewirkt hat, im Ruhestand Linderung seines Leidens finden wird.
An seiner Stelle wurde Herr Oberlehrer Professor Erust Kleinen von Worms*) zum Lehrer an unsrer
Anstalt ernannt. Dieser mutzte jedoch noch bis zum Ende des Sommerho.lbjo.hres in Worms bleiben
und wurde bei uns durch Herrn LehramtsaccessistenGustav Köllner vertreten.

Herr Oberlehrer Kemmer erkrankte kurz nach Beginn des Sommerhalbjahres ernstlich und
mußte bis zu den Sommerferien beurlaubt weiden; sein Vertreter war Herr Lehramtsaccessist Konstantin
Schüler.

Im Anfang des Sommerhalbjahres war Herr Oberlehrer Professor Dr. Eger (bis zuni 12. April)
zu einem archäologischen Kursus in Berlin nnd Herr Oberlehrer Lauteschläger (bis zum 17. Mai)
zu einer militärischen Uebung, ferner vom 7.—'20. Juni Herr Oberlehrer Dr Neßling gleichfalls zu
einer militärifchcn Uebung und vom 15. April bis zum 5. Juli Herr Völsing wegen geschwächter Ge¬
sundheit beurlaubt. Die Stunden dieser Herren wurden unter die Kollegen verteilt.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte die Gnade im Laufe des Schuljahres den Herren
Oberlehrern Dr. Becker und Dr. Wams er den Charakter als Professor uud am 25. November 1902
Herrn Lerch das Ritterkreuz 2. Klasse des Philippsordens zu verleihen. Herr Hamm a nn wurde am
1. April 1902 zum Lehramtsassessorernannt.

Herr Pedell Ro th. seit 1«. Februar 189? an unsrer Anstalt, erkrankte am 22. Oktober 1902 und ist
seitdem dienstunfähig. Er fah sich infolge hochgradigerNervosität veranlaßt, um seine Versetzungin den
Ruhestand bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheitnachzusuchen. Seinem Gefuch wurde mit Wirkung
vom 1. April 1903 entfprochen. Auch Herr Pedell Roßmann war wegen schwerer Krankheit vom
27. November 1902 bis zum 31. Januar 1903 außer Dienst. Beide Pedellen wurden durch Arbeiter
vertreten, die uns das städtische Tiefbauamt freundlichstüberwies,

Herr Schutzmann Stöhr, der die Beschließerstelle in unsrer Turnhalle seit 1895 versehen hatte,
schied infolge seiner Ernennuug zum Marktmeister im Herbst 1902 aus unsrem Dienst.

In den Reifeprüfungen, die am 13. September 1902 — uuter dem Vorsitz des Herrn Geh.
Oberschulrat Noduagel — uud am 7. März 1903 — unter dem Vorsitz des unterzeichneten Direktors
— abgehalten wurden, bestanden 24, bezw. 23 Abiturienten (s. die Namen unter IV v). Im Herbst
wurden 16, im Frühjahr 15 von der mündlichen Prüfung befreit.

Am 19. und 22. Januar 1903 unterzog Herr Superintendent I). Dr. Flöring den evan¬
gelischen Religionsunterricht im Gymnasium und in der Vorschule einer eingehendenBesichtigung.

Am Sedantag unternahmen wir Klassen-Ausflüge. Der 25. November und der 27.
Januar wurden durch Vortrug von Gesängen und Gedichten und durch Festreden gefeiert; an jenem

*) Professor Ernst Kleinen, geboren 1858 zu Altenschlirf,besuchte das Gymnasium zu Büdingen von 1872
bis 1878 und studilite von Ostern 1878 bis Januar 1582 in Giehen Mathematik und Naturwissenschaften. Er macble
1882/3 seinen Acceß am Realgymnasium zu Offenbach, genügte seiner Militärpflicht 1683/4 und wurde dann an vci-
schiedenen Oiten im Schuldienst veiwendet, bis er Ostern 1587 ander Realschule zu Michelstadtangestellt wurde; Ostein
1897 wurde er an das Gymnasium zu Worms verseht.
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Tag sprach Herr Oberlehrer Professor Dr. Becker über Landgraf Ludwig IX., an diesem Herr Ober¬
lehrer I^ie. ör. Preuschen über Heinmtliebe und Vaterlandsliebe.

Wir waren mit der Beteiligung an den Jugend spielen auf unsrer Waldwieseim vergangenen
Sommer nicht recht zufrieden. Die Schule hat keine Mühe und keine Kosten gescheut, um ihren Zög¬
lingen diese Gelegenheit zu bieten, in der vorzüglichstenLuft ihre Kräfte zu üben und sich fröhlich zu
tummeln; sie bittet mm aber auch die Eltern, dafür zu folgen, daß ihre Söhne die gebotene Gelegen¬
heit gehörig benutzen.

An dem Krankenträge r-Kurfus dieses Winters beteiligtensich 19 Primaner unter Leitung
des Herrn AssistenzarztesDr. Winckelmann.

Das Prämium zum Andenken an Professor Heinrich Wagner wurde in diesem Jahre dem Ober¬
primaner Rudolf Zentgraf verliehen.

Bei dieser Gelegenheit sei daran erinnert, daß außer mehreren anderen Beträgen, die stiftungs¬
gemäß für Schülerprämien verwendet werden, unfer Lehrerrat auch über drei Hochfchul-Stipendienim
Betrage von etwa 95 M-, bezw. 85 M., bezw. 65 M. zu verfügen hat, die an frühere Schüler unsrer
Anstalt verliehen werden sollen, und daß derselbe Lehrerrat Freistellen für 5"/« unsrer Schüler gewähren
kann, wenn Dürftigkeit vorliegt und die Schüler sich durch gute Befähigung, gutes Streben und gute
Sitte auszeichnen. Gefuche sind vor dem 10. April 1903 an die Großh. Direktion des Ludwig-Georgs-
Gymnasiums zu richten.

An Geschenken erhielt unsre Anstalt von Herrn Oberkonsistorialpräsident v. Buchner Jahrg.
1? der Zeitschr. des allg. deutschen Sprachvereins; von Herrn Oberlehrer Professor Dr. Scheuermann
(Worms) seine Schrift: die Bedeutung von Hessen-Darmstadt als einem im Sinne der nationalen Zu¬
sammengehörigkeitvermittelnden Einzelstaate des deutschen Reiches; von Herrn Oberlehrer Professor vi-.
Lindt: Bender. Klass. Bildermappc. Hest 3, und Adamy, die fränkische'Torhalle und Klosterkirche zu
Lorsch; von dem Unterprimaner Flinsch eine selbstgefertigteelettr. Dunkeltammerlaterne; von dem
Unterprimaner Pf arr ein felbstgefertigtes Modell einer Wurfbahn; von dem ObersekundanerBöckmann
einen Induktionsapparat; — sür die Schülcrbibliothek: von Lob (V U) Scott, Stanley und Emin
Pascha; von Külp (Id U) die Flotte, Jahrg. 5; von den Abiturienten Alefeld, Braun, Deggau.
Maurer, Pöllot, Staudinger, Thierolf, Wagner, Winkler 17 Bände Iugendschriften. — Wir
sagen allen freundlichenGebern herzlichen Dank.

VI. Bekanntmachungen.

1. Anmeldungen zur Aufnahme nimmt der Unterzeichnete für das Gymnasium und die Vor¬
schule Freitag den 17. April, von 9^12 Uhr, im Lehrerzimmer des Gymnasiums (Karlstr. 2) an;
dabei sind Geburtsscheinmit unterstrichenem Nusnamen, Impfschein und gegebenen Falls Abgangszeugnis
der bisher besuchten Schule oder beglaubigte Privatzeugnisse vorzulegen. Da in mehreren Klassen des
Gymnasiums wegen Ueberfüllung Aufnahmen nicht stattfinden können, empfiehlt sich baldige schrift¬
liche Anfrage.

2. Der Unterricht beginnt Dienstag den 21. April; an diesem Tage versammeln sich die
Gymnasiasten um 8 Uhr im Festsaal, die Vorschüler in ihren Klassenzimmern, und zwar die Klassen
1 0. 1 R und 2 H um 8 Uhr, die Klaffen 2 0 und 3 0 um 9 Uhr und die Klasse 3 N um 10 Uhr.

3. Die Pfingstferien dauern im nächsten Schuljahre vom 31. Mai bis zum 3. Juni einschl.,
die Sommerferien vom 5. Juli bis zum 2. August, die Herbstferien vom 27. September bis zum 12.
Oktober, die Weihnachtsferien vom 24. Dezember 1903 bis zum 7. Januar 1904.

4. Der Unterzeichnete ist, falls ihn nicht befondereDienstgefchäfteabrufen, an allen Schultagen
in der fünften Vormittagsstundc (im Sommer von 11'/ü^12'/4, im Winter von 12—12^) in seinem
Amtszimmer zu sprechen. Wenn der Zweck des Besuches Auskunft über die Fortschritte eines Schülers
ist. empfiehlt es sich, den Besuch 2—3 Tage vorher anzumelden.

Darmstadt, den 16. März 1903.

Oroßll. VireKtion lles Knllwig-Oeorgz-Oymnasmmsun«l iler Oymnasial-Vorsckule.
Dr. Mangold
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